
Südhessisches Bündnis:  

Gemeinsam gegen Altersarmut von Frauen 
 

……und action!  

Die neue EU-Entgelttransparenzrichtlinie  
aktiviert Entgeltgleichheit in Deutschland!  
 
Im August 2023 wurde das Zweite Evaluationsgutachten zum 
Entgelttransparenzgesetz für Frauen und Männer bei gleicher und gleichwertiger 
Arbeit veröffentlicht. Bekannte und vermutete Mängel wurden aufgezeigt.  
Im Mai wurde die Entgelttransparenzrichtlinie des europäischen Parlaments und des 

Rates verabschiedet und trat im Juni in Kraft. Sie geht über die bisherige 

Gesetzgebung hinaus und verspricht neuen Wind für die Entgeltgleichheit.  

Was bedarf es, damit die Richtlinie im vorgegebenen Zeitraum von 3 Jahren 

wirkungsvoll umgesetzt wird?  

 
Referentin: Dr. Andrea Jochmann- Döll,  
selbstständige Wissenschaftlerin und Beraterin mit dem Schwerpunkt 
Entgeltgleichheit und Gleichstellung der Geschlechter im Erwerbsleben 
www.GEFA-Forschung-Beratung.de 
 

Auf dem Podium: Barbara Akdeniz, Bürgermeisterin und Frauendezernentin der 
Stadt Darmstadt, Anna Boulnois vom DGB Bezirk Hessen-Thüringen, Barbara 
Eichelmann-Klebl, Unternehmerin und Beraterin sowie Anke Höfle von der 
Fachberatungsstelle und Weiterbildungseinrichtung femkom. 
 

Gemeinsam mit unserer Referentin und unseren Expertinnen aus Politik, 
Gewerkschaften, Wirtschaft und freien Trägern fragen wir kritisch nach und richten 
den Blick auf Umsetzung und Aktivierungsmöglichkeiten.  

 

Zeit: Donnerstag, 14. März 2024, 18.30 Uhr  
Ort: Das Offene Haus, Rheinstraße 31, Darmstadt  

Um Anmeldung wird gebeten an das Frauenbündnis: karin.harder@verdi.de  

   

Eine Kooperationsveranstaltung des Südhessischen Bündnisses gegen Altersarmut 

von Frauen. 

 

 

Das Südhessische Bündnis „Gemeinsam gegen Altersarmut von Frauen“ ist ein Zusammenschluss von 
Akteur*innen aus Gewerkschaften, Kirchen, Wohlfahrtsverbänden, Institutionen und Vereinen sowie 
Einzelpersonen, die es sich zum Ziel gesetzt haben, sich gemeinsam gegen die Verarmung von Frauen 
im Alter auszusprechen. 
Wir benennen strukturelle Ursachen von Armut von Frauen, insbesondere mit Blick auf ihre 

Einkommens- und Rentensituation und setzen uns für Alternativen für ein würdiges Auskommen von 

Frauen im Alter ein. 

Kontakt und V.i.S.d.P. 

Karin Harder, Geschäftsführerin ver.di Südhessen, Rheinstraße 50, 64283 Darmstadt, Tel. 06151/390811, 

E-Mail: Karin.Harder@verdi.de 
 

http://www.gefa-forschung-beratung.de/
mailto:Harder@ver.di

